
Bayerischen Benedıiktiner-DaéWappen Kongregation.
Von Richard Bauersteld OSB,

_]edesmäl, Wenn WITr das Direktorium ZUrTr and nehmen,
sehen WITr a4it seinem mscChlag und auftf seinem ersten das
appen der Bayerischen Benediktinerkongregation. Das Wap-
DeN esteht AUs dem bayerischen appen und dem Famıilien-
WaDppeh des Papstes NNOCeENZ AI der am August 684 die
Bayerische Benediktinerkongregation bestätigt hat Das ın
Feld ist uns WO  ekannt, dagegen macht die Erklärung des

ch Fe 1d einige: Schwierigkeıiten.
Bayern besaß his ZU a  re 835 eın eigenes Staats-

Wappen und führte 1Ur das Familienwappen der Wittelsbacher
als se1In appen, einen Schild VON Blau und Silber geraute
oder besser eweckt. Bıs S06 enthielt das appen Kauten,
danach DIS 835 die oppelte Anzahl und 1mM Herzschild das
Symbol der Souveränit Zepter und Schwert schräg gekreuzt.
Seit 835 esteht das Bayerische Majestätswappen Aaus einem
quadrierften childe mit einem Von Blau und Sılber geraufteten
Herzschi Der O0OWe des ersten Feldes Vertrı die e1in-
und Oberpfalz, das zweite Feld nthält das appen des WUrZ-
burgischen HMerzogtums Franken, das drıtte Feld das appen der
Markgrafschaft Burgatu, welche einen erheblichen H des baye-
rischen chwaben bıldet Das Bild des vierten Feldes ndlıch
1st das appen der ehemalıgen Graischaft Veldenz Es kam in
das Staatswappen, we1il das Land Pfalz-Zweibrücken, dessen
Fürsten später in Bayern regierten, eın eigenes appen
führte1

1Iso die bayerischen Kauten das alte bayerische
appen bIis ZHT rhebung des Landes ZUmMmMm Königreich (1806)
oder besser DIS Schaffung e1INes bayerischen Majestät;wappensUTrCc Önıg Ludwig 1mM a  re 835

Das appen Innocenz’ (1676—1689). Der aps
entstammte der edlilen Familie der Odescalchı Die Familıe

och In ZWEeI Zweigen, der fürstlichen Linie in ROom, der
das herrliche Kastell Braccıano gehört, und der adlıgen

Linie in Mailand
1ı Münchener Kalender 1895 und 1898.
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Kaiser Leopold er Dezember 698 L1IvVIO
Odescalchi, Herzog VON Bracclano, den Neffen des Papstes
Innocenz XI YABE Fuüursten des eiligen Römischen Reiches mit
dem Rechte der Nachfolge. Der zweıte urs War eın Sohn der
Schwester des Papstes mit Namen Lukrezia, die mıiıt dem
en Alessandro Erba VON 0OMO vermä W  - Der Sohn
Baldassare mMu die Verpflichtun aur sich nehmen, den
mütterlichen Namen tragen. SO entistan die Famiıilie der
Erba-Odescalchi oder Odescalchi dus dem Hause Erba Kailser
arl V bestätigte 20. März 714 den Fürstentitel, Dea
schränkte das Iragen jedoch auftf die irekte achkommenschaft
und auft den Erstgeborenen?.

Die Famılıe Odescalchi leitet ihren Namen ab Von Odo
scalcus IMa Uus (Mundschenk Kalser arls Gr., der Aus Vienne
In der auphine tammte DIie Famiılie kam über den Splügen
nach tTalıen und seizte sich 008 LagoO Maggiore tTest Der amm -

CS einen Bischof Gulbert Odescalco VonNn Novara.
baum RE sich DIS 2() zurückverfolgen, aber ereits 050 g1Dt

Das appen besteht aus reiıfen, der Derste ist golden,die übrigen sind ilbern In der des obersten Streifens
STEe ein schwarzer gekrönter erf, der die Frlugel ausbreıitet
und sich allt die änge stutzt Der er edeute die ugheit,
findet sich aber sehr häufig in den iıtalıenischen appen
der Beziehung vieler Famıilıen ZUuU römischen Kaisertum.

Im zweliten reıtfen ist eın langgestreckter roter LÖWe, der
in (Gjestalt und ebäarden einen Leoparden erinnert.

In den übrigen reıfen sind rote Becher vertel daß
oben 3, in der Z unten Becher stehen; S1€e en Tast die
oOrm e1Ines Weıihrauchschiffchens, und weilsen darauf hıin, daß
eın ıtglie der Famılıe Mundschen arls Gr wars

UMSCHLIFt Um das appen zi1e sich die Umschrift
SIg ongr AVvar. nge CUSE; Siege]l der Bayerischen
Benediktinerkongregation Von den Schutzengeln.

Der Zusammenschluß einer Anzahl VON bayerischen AD=
teilen einer Kongregation hat eine ange Vorgeschichte.Schlie  IC kam nach schweren Kämpfen mıiıt den Bischöfen,
VOT em Uurc die emühungen des Kurfürsten Max Emanuel
Von Bayern und des Papstes Innocenz »< zustande. Der aps
ru in seinem Breve VOIN August 1082, Urc das die
Kongregation errichtet wurde, ‚„„mit anerkennenden orten die
Verdienste, die sich das Haus WI  eISDAC die katholische
eligion, den Benediktinerorden 1m besonderen, erworben

alendario TO 1897 Pr. del impero; Gothaischer alender
(Hofkal.

Persönliche Mitteiluggen des Dr. Odescalchi in Mailand, gest 1im Juli



201Das Wappen der Bayerischen Benediktiner-Kongregation.

habe‘‘4 Als wohlwollender Freund der Benediktiner und der
bayerischen Abteien der aps mıiıt seiner Yyanzen Autorität
die ungeheuren Schwierigkeiten überwunden, die sich dem
Zusammenschluß einer Kongregation entgegengestellt hatten
Aus Dan  arkeı nachte er die LNECUEC Kongregation Aus dem
Famıliıenwappen des Papstes und dem bayerischen appen das
Kongregationswappen, eın Geschehnis, das ohl einzIg in der
Geschichte der Kongregationen astehen dürfte

Daß die Kongregatıon der ur der Schutzengel
empfTohlen wurde, geschah auch auf nregung des Papstes

kongreg., München 1934,
ınk W., Beiträge ZU!: Geschichte der Dayerischen enediktiner-


